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REFERATE

Die Tollwut in Italien. Von S. Bellani und 5 Mitarbeitern, Veterinaria Italiana, XXVI,
1-2, 23-31, 1975.

Nach dem Zweiten Weltkrieg brach in Italien verschiedenenorts die urbane Tollwut
aus. 1947 wurden 87 Fälle beim Menschen gemeldet. Dann setzte eine strenge Kontrollo
der Hunde ein, zusammen mit Vaccination. Abgesehen von einzelnen isolierten Fällen
versehwand die Tollwut in Norditalien seit 1957, im zentralen Teil seit I960 und in Süditalien
kam nach dem März 1973 keine mehr vor. Wildtollwut wurde 1967 und 1968 im Distrikt
Bozen beobachtet. Mit intensiver Fuchsbekämpfung und Impfung aller Hunde erreichte
man schon 1969 Seuchenfreiheit. Die Vaccinierung von Menschen hat in Italien grosse
Ausmasse angenommen, ca. 20 000 jährlich, auch in Provinzen, die seit Jahren frei sind. Die
gesamten Kosten der Tollwutbekämpfung betrugen bisher 1800 Mio Lire.

A. Leuthold, Bern

fitude des groupes sanguins et des systemes proteiniques ä polymorphisme biochimique
chez la chevre Saanen et la clievre alpine ehamoisee. Von M. Crottaz: Diss. vet. med.
Fak. Bern, 1975.

In der vorliegenden Arbeit werden die Blutgruppen und drei genetische Polymorphismen

des Serums bei den zwei verbleibenden Ziegenrassen der Schweiz — die übrigen
fünf wurden früher analysiert — untersucht. Gewertet anhand der Genfrequenzen für
serologische Faktoren, bestehen zwischen der gehörnten und hornlosen Varietät der gemsfarbigen

Gebirgsziege praktisch keine Unterschiede. Im J-System konnten neue Genträger
festgestellt werden. _W. Weber, Bern
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